
Pannenfähre: Ein Fall für
„Mario Barth deckt auf!“
„Welt ahoi!“ pendelt noch immer nicht – Prominente bringen Steuerverschwendung ans Licht.

TRAVEMÜNDE.Vor fast genau
zwei Jahren wurde die „Welt
ahoi!” getauft. Doch nach wie
vorpendelt die Fährenicht regel-
mäßig zwischen Travemünde
und dem Priwall. Zunächst pass-
ten die Ladeklappen nicht zu
den Anlegern, später gab es
unter anderem Probleme mit
den Batteriepacks und der
Steuerung. Jetzt ist auch der Pri-
vatsender RTL auf die Pannen-
fähre aufmerksam geworden.
Ein Fernsehteam drehte für die
Show „Mario Barth deckt auf!“
in Travemünde.
In der Sendung mit dem Co-

medianweisenprominenteGäs-
te auf Steuerverschwendungen
hin – dabei werden die Verfeh-
lungen dann gerne ins Lächerli-
che gezogen. Die Hybridfähre
hatte es 2024/25 bereits ins
Schwarzbuch des Bundes der
Steuerzahler geschafft. Der
Schauspieler und Komiker Mar-
tin Klempnow („Dennis aus
Hürth”) war für das RTL-Team in
Travemünde unterwegs und
interviewte Bürgerschaftsmit-
glied Thorsten Fürter (FDP).

STADTWERKE LEHNEN
INTERVIEW VOR DER
LAUFENDEN KAMERA AB

Der Politiker kritisierte bei RTL,
dass eine Fünf-Millionen-Euro-
Subvention der Stadt bei Fahr-
zeugen der Stadtwerke nicht üb-
lich sei. „Man könnte das Geld
auch zurückfordern“, sagte er
und deutete an, dass in der Politik
darüber diskutiert werde. Die
FDP-Fraktion im Lübecker Rat-

haus sprach im vergangenen Jahr
von einem „,Welt-ahoi!‘-Deba-
kel“, das Sinnbild für den sorglo-
sen Umgang mit Steuergeldern
sei.
Die Stadtwerke Lübeck mobil

hätten ein Interview vor der Ka-
mera abgelehnt, sagte ein Redak-
teur der Produktionsfirma auf LN-
Anfrage. Mitgeteilt wurde laut
der Produktionsfirma nur das: Ab
Mai solle die „Welt ahoi!“ in den
Regelbetrieb gehen. Nach Re-
cherchen der TV-Macher soll es
auf der Fähre unter anderem
Probleme mit dem Brandschutz
geben. Wann der Beitrag für die
RTL-Show ausgestrahlt werde,
stehe noch nicht fest.

NEUE FÄHRE MIT
LANGER PANNENSERIE

Die Geschichte der Hybridfähre
„Welt ahoi!“ ist lang. Am27. No-
vember 2023 traf sie in Trave-
münde ein. Bei ihrer Taufe am14.
Mai 2024 wurde angekündigt,
dass sie wenig später in den Re-
gelbetrieb gehen werde. Doch
daraus wurde nichts. Die Lade-
klappen passten nicht zu den An-
legern. Bei Probefahrten erwies
sich die Steuerung als fehlerhaft,
was bei einem Einsatz im Novem-
ber 2024 dazu führte, dass die
„Welt ahoi!“ mit der Autofähre
„Travemünde“ kollidierte.
Danach gab es immer wieder

Versuche, die Fähre im Echtbe-
trieb einzusetzen, was gelegent-
lich sogar über mehrere Tage ge-
lang. Doch die „Welt ahoi!“
dümpelte meistens fest vertäut
an einemAnleger – entweder auf

Travemünder Seite oder am Pri-
wall. Entgegen anderslautender
Wahrnehmungen von Priwallbe-
wohnern und anderen Fahrgäs-
ten sagt Stadtwerkesprecher Tim
Krawczyk: „Die Fähre ‚Welt
ahoi!‘ war vonDezember bisMit-
te Januar zuverlässig im Einsatz.“

DEFEKTES BAUTEIL MUSS
ERST ANGEFERTIGT WERDEN

Aktuell befindet sich die Fähre
laut Krawczyk nicht im Betrieb,
da ein defektes, brandschutzre-
levantes Bauteil aus Sicherheits-
gründen den Einsatz verhindere.
Das betroffene Teil sei nicht als
marktverfügbarer Ersatz erhält-
lichundmüsse auf Bestellungan-
gefertigt werden.

Aufgrund der langen Ersatz-
teil-Lieferzeiten könne zum jetzi-
genZeitpunkt kein konkreter Ter-
min für den erneuten Einsatz der
„Welt ahoi!“ genannt werden,
sagte der Stadtwerkesprecher.
„Die zuvor aufgetretenen An-
triebsprobleme, die ursächlich
für die massiven Verzögerungen
bis November 2025 waren,
konnten behobenwerden. Paral-
lel zur Reparatur des brand-
schutzrelevanten Bauteils führt
die Werft derzeit weitere Ge-
währleistungsarbeiten durch.“
ZuÜberlegungen in der Politik,

die Subvention in Höhe von fünf
Millionen Euro von den Stadt-
werken zurückzufordern, wollte
sich der Sprecher nicht äußern.
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Still ruht die Fähre: Die „Welt ahoi!“ liegt nach wie vor an einem
Anleger auf der Priwallseite. Fotos: Thomas Krohn

Roncalli kommt im
Dezember zurück
Weihnachtscircus gastiert erneut am Holstentor.

LÜBECK. Sommerliche Tempe-
raturen, das riesige blau-weiße
Zirkuszelt, vor dem Holstentor
blühende Sonnenhüte und der
Geruch nach Popcorn: Das ver-
binden wohl viele Lübecker mit
dem Zirkus Roncalli. Im vergan-
genen Winter aber bot sich vie-
len ein neuer Eindruck der in
Köln beheimateten Schaustel-
lertruppe. Denn Roncalli gastier-
te zum ersten Mal auch imWin-
ter in der Hansestadt – und das
Gastspiel war überaus erfolg-
reich. Deswegen wird es in die-
sem Jahr eine Neuauflage des
Wintercircus‘ geben.
VonAnfangDezemberbisAn-

fang Januar zog es sage und
schreibe 55.000 Gäste in den
Roncalli Wintercircus. Unter
demTitel „Rockin‘ RoncalliWin-
tercircus“ präsentierte sich der
Zirkus parallel zum gleichzeitig
stattfindenden Lübecker Weih-
nachtsmarkt. Eine Rechnung,
die ganz offensichtlich für die

Beteiligten aufgegangen ist.
„Roncalli war gern Teil der

Weihnachtsstadt des Nordens
und kommt Weihnachten 2026
mit neuem Programm wieder“,
versprach deshalb Angela Wel-
ler, die Roncalli-Pressesprech-
erin, den Lübeckern. Und natür-
lich hält Roncalli Wort. Auf LN-
Nachfrage erklärt Weller: „Ja,
der Lübecker Roncalli Weih-
nachtscircus geht weiter. Wir
sind vom 10.12.2026 bis zum
3.1.2027 wieder in Lübeck. Der
Kartenvorverkauf startet vo-
raussichtlich im August.“
Weitere Informationen, bei-

spielsweise zu den teilnehmen-
den Artisten oder den Pro-
grammtitel, mag Roncalli aber
noch nicht verraten. Auch auf
der Roncalli-Homepage gibt es
noch keine Details zu dem ge-
planten Lübeck-Gastspiel. Dort
ist lediglich ein Hinweis auf den
Weihnachtscircus in Berlin zu
finden, der nahezu parallel zu

dem in Lübeck stattfinden wird.
„Roncalli vervierfacht sich für

die Wintergastspiele“, erklärt
Angela Weller. Denn neben Lü-
beck und Berlin werden auch
Osnabrück und Bremen in der
kalten Jahreszeit bespielt. Auch
der Stab an Artisten wächst
dann bei Roncalli sprunghaft an.
Lübeck aber wird ein ganz eige-
nes Programm bekommen.
„Das proben wir dann auch vor
Ort“, verspricht die Pressespre-
cherin.
Einen Roncalli-Wermutstrop-

fen gibt es aber für die Lübecker:
Sein Jubiläumsgastspiel zum 50.
Geburtstag wird der Zirkus erst
im kommenden Jahr in Lübeck
präsentieren. „In diesem Jahr
machenwir die Südrunde“, sagt
AngelaWeller.Dann ist der Som-
merzirkus in Köln, Düsseldorf,
Ludwigsburg, Wien, Innsbruck
und in Linz zu Gast. „2027 dre-
hen wir wieder die Schleife im
Norden.“ OP

Wie Roncalli, nur ein bisschen weihnachtlicher: Bis Anfang Januar war der Weihnachtscircus in Lübeck
zu erleben. Foto: Agentur 54°
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Treppenrenovierung
Stufe-auf-Stufe System

Mit unserem Stufe-auf-Stufe
Treppenrenovierungssystem bieten
wir Ihnen das Rundum-Sorglos-Paket.
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